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Einladung zur Bürgerversammlung 
Montag, 27. Mai 2019
Beginn: 20.00 Uhr, in der Aula des Oberstufenzentrums Grünau
Primarschule Wittenbach: Vorlage der Jahresrechnung 2018, Bericht und Antrag der GPK
Politische Gemeinde: Vorlage der Jahresrechnungen 2018 und des Berichtes der GPK
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Südkoreaner besuchen  
Bürgerversammlung
Eine Delegation aus 21 südkoreanischen Professoren,  
Politikern und Wissenschaftler statten Wittenbach vom  
24. bis 27. Mai 2019 einen Besuch ab. Sie wollen hier das 
schweizerische Demokratiesystem auf Gemeindeebene 
näher kennenlernen. Der Gemeinderat hat die Delegation 
daher an die Bürgerversammlung vom 27. Mai 2019 ein- 
geladen. Florian Hafner, Ratsschreiber im Gespräch über 
den Besuch der Südkoreaner:

Wie kam die südkoreanische Delegation  
auf Wittenbach?
Wir erhielten eine Anfrage des Verbands für Dezentralisie-
rung der Provinz Gyengsangnam-do. Sie seien Ende Mai  
in der Schweiz und hätten Interesse, unsere politischen  
Prozesse auf Gemeindeebene, insbesondere die Bürger-
versammlung, näher kennenzulernen. Wir wurden wohl 
angefragt, weil unsere Bürgerversammlung genau in  
diesem Zeitfenster liegt. Bereits 2015 hatte der Verband 
die Schweiz besucht und nahm in Sirnach an der Gemeinde-
versammlung teil. Ich finde es spannend, diese Delegation 
in Wittenbach willkommen zu heissen und dass ihnen bei 
uns das politische System der direkten Demokratie näher 
gebracht werden kann.

Welche Einblicke erhalten die Südkoreaner  
von Wittenbach?
Am Freitag, 24. Mai, kommen 21 Südkoreaner nach Witten-
bach. Auf ihren Wunsch zeigen wir ihnen insbesondere das 
OZ Grünau und Einsatzzentrale und Depot der Feuerwehr 
Wittenbach-Häggenschwil. Etwa die Hälfte der Delegation 

Verbesserung für Buslinie 4  
ab Sommerferien möglich
Das kantonale Amt für öffentlichen Verkehr AöV hat über 
das weitere Vorgehen in Bezug auf die Verspätungsproble-
matik der VBSG Linie 4 entschieden. So besteht auch aus 
Sicht des AöV Handlungsbedarf, wie es in einem Schreiben 
an den Gemeindepräsidenten mitteilt. Für den neuen Fahr-
plan 2020 sei während den Hauptverkehrszeiten (6.00 bis 
9.00 Uhr und 16.00 bis 19.00 Uhr) ein  zusätzliches Fahr-
zeug auf der Linien 4 geplant. Dieses wird am Bahnhof  
Wittenbach eingesetzt, wodurch sich die Reservezeit von 5 
auf 20 Minuten erhöht. Damit werde sichergestellt, dass  
die Kurse ab Wittenbach Bahnhof pünktlich in Richtung 
St.Gallen abfahren können. Die entsprechenden Mehr- 
kosten wird das AöV übernehmen. Gemäss dem Schreiben 
wurde die VBSG zudem beauftragt, dem AöV eine Offerte 
einzureichen, die für den Zeitraum vom Ende der Sommer-
ferien (ab 12.8.2019) bis zum Fahrplanwechsel im Dezem-
ber 2019 für die gleiche Massnahmen vorsieht. Somit dürfte 
laut AöV die Massnahmen bereits nach den Sommerferien 
umgesetzt werden. «Es freut mich, dass sich das AöV der 
Problematik bewusst ist und rasch reagiert hat. Nun bin ich 
gespannt, wie das zusätzlich eingesetzte Fahrzeug die Ver-
spätungsproblematik beheben kann», begrüsst Gemeinde- 
präsident Oliver Gröble die Meldung. 

Ratskanzlei Wittenbach

Am Freitag nach Auffahrt,  
31. Mai 2019, bleibt  
die Gemeindeverwaltung  
geschlossen.
Ab Montag, 3. Juni 2019, sind wir gerne wieder  
für Sie da.
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trifft sich dann am Montag mit dem Gemeinderat. Sie inter-
essieren sich dabei vor allem für Themen wie die Bürgerver-
sammlung, Milizsystem,  Schulpolitik und Finanzpolitik. Im 
Anschluss an das Gespräch nehmen elf Südkoreaner als 
Besucher an der Bürgerversammlung teil. Die andere Hälfte 
der Delegation wird die Bürgerversammlung in Bischofszell 
besuchen.

Wie sieht die Verständigung mit der Delegation aus?
Mit unserer Kontaktperson kommunizieren wir auf Deutsch. 
Das war bis anhin kein Problem. Es sprechen die wenigsten 
aus der Delegation Deutsch, deshalb wird unsere Kontakt-
person auch die Übersetzung übernehmen. An der Bürger-
versammlung selbst geht es den Südkoreanern weniger um 
den Inhalt, sondern mehr um die Art und Weise wie bei uns 
eine Bürgerversammlung stattfindet. Ich freue mich auf den 
Besuch und bin gespannt, mit welchen Fragen die Delega-
tion auf uns zukommt.

Im Gespräch mit Isabel Niedermann

Bürgerversammlungen  
vom Montag, 27. Mai 2019

Primarschulgemeinde
20.00 Uhr, in der Aula des Oberstufenzentrums Grünau

Traktanden
1. Vorlage der Jahresrechnung 2018
2. Bericht und Antrag der Geschäftsprüfungskommission
3. Allgemeine Umfrage

Politische Gemeinde
ca. 20.30 Uhr, unmittelbar im Anschluss an die Bürger-
versammlung der Primarschulgemeinde Wittenbach in 
der Aula des Oberstufenzentrums Grünau

Traktanden
1. Vorlage der Jahresrechnungen 2018 und des Berich-

tes der Geschäftsprüfungskommission
2. Allgemeine Umfrage

Der Stimmausweis wird den Stimmberechtigten durch die 
Post zugestellt. Es wird ein gemeinsamer Stimmausweis für 
die Bürgerversammlungen der Primarschulgemeinde und 
der Politischen Gemeinde verwendet.

Die Unterlagen der Politischen Gemeinde und der Primar-
schulgemeinde können mit einer dem Stimmausweis beigeleg-
ten Bestellkarte bei der Ratskanzlei angefordert werden. Wer 
sich bereits als Dauerempfänger(in) der Unterlagen erfassen 
liess, braucht diese Karte nicht mehr zurückzusenden.

Fehlende Stimmausweise können bis Montag, 27. Mai 2019, 
18.30 Uhr, beim Einwohneramt Wittenbach, nachverlangt 
werden.

Allfällige aus der Mitte der Versammlung gestellte Anträge 
sind schriftlich niederzulegen und dem Versammlungsleiter 
abzugeben (Art. 39 Gemeindegesetz).

«Solartaxi» 
Mit der Kraft der Sonne um die Erde

Montag, 27. Mai 2019, 19.30 Uhr, 
Gemeindesaal Steinach
Louis Palmer erzählt über sein verrücktes Abenteuer; mit über 
1000 Passagieren darunter Showstars, Staatsmänner, Sportler 
und Prinzen.
Ein unterhaltsamer Vortrag über die erste Erdumrundung mit 
einem Solarauto.

abenteuerlich – interessant – abwechslungsreich – humorvoll

Eintritt frei.

Montag, 17. Juni 2019, ca. 10.00 Uhr
Das grösste E-Mobil-Ralley der Welt macht Halt auf dem 
Schulhausplatz in Steinach.
plemo regional – Die Plattform für Energie und Mobilität Berg, 
Häggenschwil, Muolen, Steinach, Tübach, Wittenbach Gewer-
bevereine Steinach, Tübach, Wittenbach-Häggenschwil

Online !
www.gemeindepuls.ch
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Gelungene Einweihungsfeier des Sportplatzes
Mit einem fröhlichen, sportlichen und geselligen Fest wurde 
der neue Sportplatz offiziell eingeweiht. Gemeindepräsident 
Oliver Gröble lobte in seiner Ansprache die gute Zusam-
menarbeit bei der Realisierung des Sportplatzes zwischen 
der Politischen Gemeinde, Primarschulgemeinde, Bauver-
waltung, Sportkommission Sportplatz und den involvierten 

Vereinen. «Es hat eine sehr gute Mannschaftsleistung und 
Teamarbeit gebraucht, damit der neue Sportplatz jetzt  
eingeweiht werden kann». Der Baseball-, Fussball- und  
Volleyballclub organisierten das Eröffnungsfest für die rund  
200 Anwesenden mit Freundschaftsspielen, Festbeiz sowie 
Spiel und Spass für Kinder.
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Léchenne Margrit in GPK gewählt
Bei der Ersatzwahl von zwei Mitgliedern der Geschäftsprüfungskommission GPK hat Margrit Léchenne mit 1’165 Stimmen 
das Absolute Mehr erreicht. Die 45-Jährige ist Sachbearbeiterin Rechnungswesen und parteilos. Für die Wahl eines wei-
teren Mitgliedes der GPK findet am 20. Oktober 2019 der zweite Wahlgang statt.

Ratskanzlei Wittenbach

Wahlprotokoll
 � Ersatzwahl von zwei Mitgliedern der Geschäftsprüfungskommission  
für den Rest der Amtsdauer 2017 bis 2020) 
1. Wahlgang, Wahltag: 19.05.2019

Stimmberechtigte 5'901

gültige Stimmausweise 2'430

eingegangene Stimmzettel  1'951 = 33.06 %

abzüglich – leere Stimmzettel 83

– ungültige Stimmzettel 14 97

gültige Stimmzettel 1'854

das absolute Mehr beträgt 928

abs. Mehr erreicht und gewählt

Léchenne Margrit, Sachbearbeiterin Rechnungswesen, parteilos 1'165

abs. Mehr verpasst / nicht gewählt

Rohner Silvan, IT Berater / Betriebsökonom HWV, parteilos 901

nicht gewählt
Burkhard Andreas, Jurist, CVP 821

Vereinzelte 13

Total 2'900

Identität durch 
Information
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Stimmberechtigte Stimmausweise

Total Total gültige Urne Vorzeitig Brieflich gültig Brieflich ungültig

5901 2430 35 2 2393 38

Eingelangte 
Stimmzettel

Ausser Betracht  
fallende Stimmzettel

In Betracht  
fallende  

Stimmzettel
Ja Nein

Stimm- 
beteiligung  

%leere ungültige

Vorlage 1: Bundesgesetz vom 28. September 2018 über die Steuerreform und die AHV-Finanzierung (STAF)

2399 15 2 2382 1635 747 40.6

Vorlage 2:

Bundesbeschluss vom 28. September 2018 über die Genehmigung und die Umsetzung 
des Notenaustauschs zwischen der Schweiz und der EU betreffend die Übernahme 
der Richtlinie (EU) 2017/853 zur Änderung der EU-Waffenrichtlinie

2403 10 0 2393 1660 733 40.7

Wahlprotokoll
 � Protokoll über die Eidgenössische Volksabstimmung vom 19. Mai 2019

Protokoll
 � Ersatzwahl eines st.gallischen Mitglieds des Ständerates 
2. Wahlgang, Wahltag: 19.05.2019

Stimmberechtigte 5'901

gültige Stimmausweise 2'430

eingegangene Stimmzettel  2'253 = 38.18 %

abzüglich – leere Stimmzettel 23

– ungültige Stimmzettel 10 33

gültige Stimmzettel 2'220

Stimmen haben erhalten

Egger Mike, Berneck, SVP 373

Graf Andreas, Steinach, parteifrei 138

Vincenz-Stauffacher Susanne, Abtwil, FDP 797

Würth Beni, Rapperswil-Jona, CVP 908

Vereinzelte 4

Total 2220
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Bauanzeige / Bau-Nr. 19-48
Im Sinne von Art. 139 ff des Planungs- und Baugesetzes 
St.Gallen (abgekürzt PGB; sGS 731.1) teilen wir Ihnen mit, 
dass folgendes Baugesuch eingereicht wurde:

Bauvorhaben: Erstellung Luft-Wasser-Wärmepumpe
Bauherrschaft: Beatrice Nef-Tannheimer,  

Grüntalstrasse 42, 9320 Arbon
Planverfasser: P. Hildbrand, Eschlenstrasse 60,  

9404 Rorschacherberg
Lage: Grundstück Nr. 2214 / Hurliberg 1120, 

9300 Wittenbach

Die Baupläne können vom 24. Mai 2019 bis 06. Juni 2019 
während 14 Tagen im Gemeindehaus Wittenbach, Bau- 
sekretariat eingesehen werden.

Einsprachen können während dieser Auflagefrist durch 
schriftliche Eingabe an den Gemeinderat Wittenbach 
gemacht werden. Die Einsprachen sind zu begründen und 
es ist anzugeben, ob sie privatrechtlicher oder öffentlich-
rechtlicher Natur sind.

Bauverwaltung Wittenbach

Pro Senectute 
Anlaufstelle für Altersfragen
Jeden 1. Dienstag im Monat:
 – 14.00–15.00 Uhr im Gemeindehaus,  

(2. Stock, Sitzungszimmer 208)
 – 15.15–16.15 Uhr im Alterszentrum Kappelhof, 

(Haus 3, Raum Azzurro)
Personen im AHV-Alter und/oder deren Angehörige er- 
halten kostenlos Auskunft und Beratung zu den Themen 
Finanzen (Zusatzleistungen zur AHV, EL, Versicherungen, 
Budget), Gesundheit, Wohnen (Heimeinritt, Mietverhältnis), 
einfache Rechtsfragen, Lebensgestaltung usw.

Administativer Dienst / Steuererklärung
Benötigen Sie Hilfe für administrative Belange? Wir vermit-
teln Ihnen gerne unsere Mitarbeitenden. Selbstverständlich 
können wir Sie nach Terminvereinbarung auch zu Hause 
besuchen.

Hilfe und Betreuung zu Hause
Benötigen Sie Unterstützung und Entlastung durch eine 
Haushilfe, unseren Mahlzeiten-, Coiffeur- oder Fahrdienst?

Infostelle Demenz
Haben Sie oder Ihre Angehörigen Fragen rund ums Thema 
Demenz? Bei uns erhalten Sie umfassende Informationen 
und Hinweise (Direkt-Nr. 071 388 20 70). 

Nehmen Sie mit uns Kontakt auf !

Pro Senectute Gossau & St. Gallen Land
gossau@sg.prosenectute.ch / www.sg.prosenctute.ch
071 388 20 50
Montag – Freitag  08.00–11.30 Uhr
Montag – Donnerstag 14.00–17.00 Uhr

Eidg. Feldschiessen  
Schiessanlage Erlenholz
Freitag,  24. Mai 2019,  17.30–19.30 Uhr
Samstag,  25. Mai 2019,  10.30–12.00 /13.30–16.30 Uhr
Sonntag,  26. Mai 2019,  09.00–12.00 Uhr
Grosse Festwirtschaft
Das Feldschiessen ist gratis!

Sektionscheft Wittenbach

Sektionschef Wittenbach

Primarschule Wittenbach

Klassenorganisation für das 
kommende Schuljahr
Der Schulrat und die Schulleitungen haben sich in den  
letzten Wochen mit der Planung des kommenden Schul- 
jahres befasst. Die Schulleitungskonferenz hat nun an ihrer 
letzten Sitzung die neuen Klasseneinteilungen verfügt. Alle 
betroffenen Familien wurden schriftlich über die Einteilung 
ihrer Kinder und die neue Klassenorganisation informiert.
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Gerne stellen wir im heutigen Gemeindepuls jene Lehrper-
sonen vor, die ab dem Schuljahr 2019/20 neu in unserer 
Schulgemeinde arbeiten werden.

Als Nachfolgerin für Gisela Mettler, 
die im letzten Schuljahr nach der 
Mutterschaft von Lea Kaufmann die 
Kindergärtler in Stellvertretung unter-
richtet hat, übernimmt Sibylle Bühler 
im neuen Schuljahr die Kindergarten-
klasse im Obstgarten. 
Sibylle Bühler unterrichtete nach der 
Ausbildung während 13 Jahren im 

Kanton Thurgau. Nach der Geburt ihrer Tochter sammelte 
sie wertvolle Erfahrungen beim Rettungsdienst. Zurzeit ist 
sie als Stellvertretung im Kindergarten Zuckenriet tätig und 
freut sich, ab August ihre eigene Kindergartenklasse zu 
unterrichten. 

«Was du mir sagst, das vergesse ich. Was du mir zeigst, 
daran erinnere ich mich. Was du mich tun lässt, das ver-
stehe ich.»  Konfuzius
  

Da Nadine Keller auf das Schuljahr 
19/20 eine neue Herausforderung 
annimmt, wird neu Alexandra Dicken-
mann den Unterricht im Kindergarten 
Kronbühl übernehmen.
Im Sommer 2018 hat sie das Primar-
lehrerdiplom an der Pädagogischen 
Hochschule abgeschlossen, und im 

Juni 2019 wird sie ihr Erweiterungsstudium zur Kindergarten- 
lehrperson abschliessen. 

«Kinder zu fördern und fordern, ihnen Wissen und Selbst-
vertrauen mit auf den Lebensweg zu geben, ist eine  
wundervolle Tätigkeit.»
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Im Schulkreis Dorf wird eine zusätz-
liche 4. Klasse geführt.
Marion Fasnacht schloss ihr Studium 
im Sommer 2011 ab. Sie startete mit 
einer 6. Klasse in Kaltbrunn und hat 
mittlerweile während acht Jahren  
5./6. Klassen unterrichtet. Sie freut 
sich sehr auf die neue Herausforde-

rung als Klassenlehrperson einer 4. Klasse im Schulhaus 
Dorf.

«Viele kleine Menschen an vielen kleinen Orten, die viele 
kleine Dinge tun, können das Gesicht der Welt verändern.»
 Afrikanisches Sprichwort
  

Aufgrund des Schulhauswechsels 
von Magdalena Zimmermann ins 
Kronbühl ist die Stelle im Kindergar-
ten Obstgarten neu zu besetzen.
Gisela Mettler wird nach ihrer halb-
jährigen Stellvertretung im Kindergar-
ten Obstgarten bei uns die Team-
teaching- und DAZ-Lektionen erteilen.

Sie hat 1986 ihr Studium abgeschlossen und unterrichtete 
bis zu ihrer Mutterschaft während 15 Jahren als Kindergar-
tenlehrperson. Der Wiedereinstig als Stellvertretung in 
diversen Kindergärten und zuletzt in Wittenbach hat ihr die 
Motivation zum Weitermachen gegeben. 

«Kinder zu lieben, bedeutet sie so sein zu lassen, wie sie 
sind.»    Remo Largo 
  

Nicole Riedener ist Mutter der klei-
nen Nora geworden und wird im 
neuen Schuljahr ein Kleinpensum in 
der Unterstufe Dorf übernehmen.
Nadine Eberle hat daher die Klasse 
ab Januar 2019 übernommen und 
wird ab neuem Schuljahr die Kinder-
gartenklasse im Grüntal führen. Sie 

hat im Sommer 2018 ihr Lehrdiplom für die Vorschulstufe 
und die Unterstufe absolviert.

«Die Kinder sollen nicht bewahrt und nicht belehrt werden. 
Sondern glücklich sollen sie im Sonnenlicht wachsen, 
erstarken und sich entwickeln.»  Friedrich Fröbel

Da Andrea Zürcher sich für eine 
neue Herausforderung entschieden 
hat, wird Manuela Sallmann nach 
einem Auslandaufenthalt im Schul-
jahr 2019/20 die Kindergartenklasse 
im Schulkreis Kronbühl übernehmen.
Von 2012 bis 2018 unterrichtete sie 
bereits bei uns in Wittenbach als  

Kindergartenlehrperson. Letztes Jahr im Februar zog sie 
mit ihrem Mann nach Dallas, Texas. Sie ist glücklich nach 
wertvollen Erfahrungen im Ausland als Nanny und Assis-
tenz-Lehrperson wieder in Wittenbach eine neue-gewohnte 
Arbeit übernehmen zu dürfen. 

«Erziehung besteht aus zwei Dingen: Beispiel und Liebe.»
 Friedrich Fröbel
  

Georg Lanter setzt seine Weiter- 
bildung fort und möchte künftig im 
Berufsbildungsbereich Fuss fassen.
Joanna Peter (neu) und Rosalyn 
Walz (bisher) werden seine Klasse im 
neuen Schuljahr übernehmen. Nach 
ihrem Studium in Sportwissenschaf-
ten an der Universität Basel und zwei-

jähriger Tätigkeit als Bewegungstherapeutin hat sich Joanna 
Peter für die Ausbildung zur Primarlehrerin entschieden,  
welche sie diesen Sommer an der Pädagogischen Hoch-
schule in Rorschach abschliessen wird. Während ihrer  
Ausbildungszeit arbeitete sie als Fitnessinstruktorin im 
Update Fitness in Wittenbach und freut sich nun sehr auf 
ihren Berufseinstieg in der bereits vertrauten Umgebung. 

«Wo Fehler sind, da ist auch Erfahrung»  Anton Tschechow 
 

Da Christine Huber zusammen mit 
Miriam Spirig im Schuljahr 2019/20 
die Schulleitung im Schulkreis Steig 
interimsweise übernimmt, wird 
Vanessa Heiniger (neu) während 
dieser Zeit die Klasse zusammen mit 
Claudia Hutterli (bisher) unterrichten.
Im Sommer 2018 hat Vanessa Heini-

ger ihr Diplom als Primarlehrperson an der Pädagogischen 
Hochschule abgeschlossen und unterrichtete daraufhin in 
der Primarschulgemeinde Egnach eine 1. Klasse.

«Lachen ist zeitlos, Fantasie hat kein Alter und Träume sind 
für immer.»  Walt Disney
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Alessandra Hollenstein (neu) wird ab 
Sommer 2019 ein kleines Pensum in 
der 4. Klasse von Andrea Senn (bis-
her) im Schulhaus Dorf unterrichten.
Die dreifache Mutter aus Goldach 
hat im Jahr 2008 die Pädagogische 
Hochschule Rorschach abgeschlos-
sen und danach als Klassenlehrerin 

in Widnau gearbeitet. Die letzten sieben Jahre unterrichtete 
sie verschiedenste Fächer im Kleinpensum. 

«Drei Dinge sind uns aus dem Paradies geblieben:
Die Sterne der Nacht, die Blumen des Tages und die Augen 
der Kinder.»  Dante Alighieri
 

Aufgrund der Pensionierung von 
Gaby Frehner, Legasthenie und Dys-
kalkulie, übernimmt die Förderlektio-
nen im Schulhaus Kronbühl Nadine 
Hansmeier.
Sie hat ihre Ausbildung als Primarleh-
rerin im Jahr 1997 abgeschlossen 
und anschliessend zwei Jahre als 

Klassenlehrerin in der Mittelstufe unterrichtet. Danach ist 
sie nach Deutschland (Nordrhein-Westfalen) ausgewandert 
und absolvierte ein Studium in Erziehungswissenschaft mit 
zusätzlichen Weiterbildungen in systemischer Therapie von 
Kindern und Jugendlichen und lösungsorientierter Beratung. 
Nadine Hansmeier hat sich mit viel Berufserfahrung u.a. 
auch die Arbeit mit teilleistungsschwachen Kindern speziali-
siert. Sie freut sich sehr auf die Rückkehr in ihre Heimat und 
in den Schuldienst als Förderlehrperson in Wittenbach.

«Das haben wir noch nie probiert, also geht es sicher gut! 
In Anlehnung an Pippi Langstrumpf ist es mein Ziel, die  
Kinder darin zu stärken, mutig neue «Lern-Wege» zu gehen 
und dabei an die eigenen Fähigkeiten zu glauben.»
 

Da sich auch Tanja Kruijsen einer 
neuen Herausforderung stellt, über-
nimmt Nadine Graf die 6. Klasse im 
Schulhaus Steig.
Davor hat Nadine Graf während drei 
Jahren als Klassenlehrperson auf der 
Mittelstufe in der Schulgemeinde 
Andwil-Arnegg unterrichtet. 

«Kinder sind wie Blumen. Man muss sich zu ihnen nieder-
beugen, wenn man sie erkennen will.»
 Friedrich Fröbel, Pädagoge, Schüler Pestalozzis

 

Nachwahl Schulratspräsidium – 
Korrigendum
Aufgrund des Rücktritts der Schulratspräsidentin Ruth Keller 
auf Ende 2019 erfolgt für das bis Ende der Amtsdauer 2020 
freiwerdende Primarschulratspräsidium eine Nachwahl.

In Absprache mit der Ratskanzlei sind bei den Terminen Kor-
rekturen anzubringen:

Für den ersten Wahlgang müssen die Wahlvorschläge bis spä-
testens 23.8.2019, 17.00 Uhr, auf dem Dienstleistungs- 
zentrum der Primarschule Wittenbach, Obstgartenstrasse 20, 
9300 Wittenbach, eingegangen sein.

Die Urnenabstimmung für die Ersatzwahl hat der Schulrat 
auf den 20. Oktober 2019 festgelegt. Ein allfälliger zweiter 
Wahlgang findet am 9.2.2020 statt.

Besten Dank für die Kenntnisnahme.

Primarschulrat

Regionale Oberstufenschulgemeinde Grünau, 9300 Wittenbach
Telefon 071 292 10 40, ozgruenau@wittenbach.ch
Schulparlament

Referendumsvorlage
Das Schulparlament hat am Montag, 20. Mai 2019, an seiner 
ordentlichen Sitzung der Jahresrechnung 2018 einstimmig zu-
gestimmt.

Referenden gemäss: Art. 12, lit d der Gemeindeordnung  
der Regionalen Oberstufenschulge-
meinde Grünau vom 28. Februar 2016

Gegenstand: Jahresrechnung 2018

Referendumsfrist: 24. Mai – 05. Juli 2019

Öffentliche Auflage der Vorlage:  
Schulverwaltung Oberstufenzentrum Grünau, Wittenbach

Quorum für das Zustandekommen eines Volksbegehrens: 
400 Unterschriften (Art. 13 Gemeindeordnung)

Das Verfahren richtet sich nach den Bestimmungen des  
Gemeindegesetzes und der Gemeindeordnung sowie  
sachgemäss nach dem kantonalen Gesetz über Referendum 
und Initiative.

Ein allfälliges Referendumsbegehren ist vor Ablauf der  
Referendumsfrist der Schulverwaltung, Oberstufenschule Grünau,  
9300 Wittenbach, einzureichen.

Die Jahresrechnung kann auf unserer Homepage  
www.ozgruenau.ch eingesehen werden.
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Vereinsmitteilungen
Etwas* Raum für Ideen
Wir freuen uns, Sie jeweils am Donnerstag im Kirchenzentrum 
Vogelherd zum Handarbeiten und geselligen Beisammensein 
mit Kaffee und Kuchen begrüssen zu dürfen. Öffnungszeiten: 
13.45 –16.45 Uhr. Kontakt: Doris Nick, Tel. 071 298 01 89

FC Wittenbach
Fr, 24.5.: 20 Uhr, FCW Senioren 30+ – FC Bütschwil- 
Wattwil; Sa, 25.5.: 9.30 Uhr, E1 Juniorenturnier – Abtwil- 
Engelb., Gossau, Brühl, Teufen; 10 Uhr, FCW 2.Stkl. Junioren 
D2 – FC Rorschach-Goldach 17; 14 Uhr, FCW 2.Stkl. Junioren 
C2 – FC Amriswil Mädchen; 17 Uhr, FCW 3. Liga Herren 1 –  
FC Gossau; 19 Uhr, FCW 2. Liga Frauen 1 – FC Linth- 
Schwanden; So, 26.5.: 11 Uhr, FCW 2. Liga Frauen 1 –  
FC Abtwil-Engelburg 1; 13 Uhr, FCW Juniorinnen FF15 a –  
FC Weinfelden-Bürglen; 15.30 Uhr, FCW 1. Stkl. Junioren A1 
– FC Tägerwilen; Mi, 29.5.: 20 Uhr, FCW 4. Liga Herren 2 –  
FC Neukirch-Egnach

Help Wittenbach
25. Mai 2019, Aufgekratzt, 9.30–11.30 Uhr

IG Denk.Mal
«Was wollen wir tun», um konkret in Wittenbach lebens-
werte Grundlagen zu fördern? Melde dich gerne bei der IG 
Denk.Mal, damit z.B. eine Austauschgruppe entstehen 
kann oder für einen ersten Kontakt beim Mittagstisch vom 
25. Mai. IG Denk.Mal Wittenbach, 071 298 27 74, info@
wittenbach-ig.ch 

IG Schloss Dottenwil
www.dottenwil.ch /  info@dottenwil.ch / 071 298 26 62
Restaurant: Samstag, 14 – 23 Uhr / Sonntag, 10 –18 Uhr; 
Galerie+Museum: Samstag, 14 – 20 Uhr / Sonntag, 10 –18 
Uhr; Ausstellungen: permanent im Museum und Remise. Son-
derausstellungen «Rückblick auf 20 Jahre IG Schloss Dotten-
wil und 475 Jahre» im Nebengebäude Schloss Dottenwil. 
Kellergalerie: Ausstellung: Lukas Schneeberger – Malereien – 
bis 7. Juli 2019. Museum: HV der Museumsgesellschaft, Frei-
tag, 24.5.19, 20 Uhr, Depot «Widenbach», an der Romans-
hornerstr. 69 (gegenüber Coop Tankstelle), ab 18.30 Uhr kann 
das Depot besichtigt werden. Das Schloss ist geöffnet. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch!

Modelleisenbahn-Club Wittenbach-Kronbühl
Heute Donnerstag, 23. Mai 2019, ab 19.30 Uhr Anlagebau

Musikgesellschaft Konkordia Wittenbach
Die Probenarbeit macht Spass! Motiviert und mit Einsatz                                                       
arbeiten wir unter der Leitung unseres Dirigenten Stefan                                                             
Klieme auf unser Ziel hin, am Samstag, 15. Juni 2019 zum                                                                        
«Bestä Fürstenklang» gekürt zu werden. Auch die                                                                          
Vorbereitung unseres Repertoires für die Gestaltung und                                                                                                      
Bereicherung von bevorstehenden kirchlichen Anlässen                                                                                            
und Auftritten in der Gemeinde halten uns auf Trab.                                                                                   

Ornithologischer Verein Wittenbach
Montag, 10. Juni 2019, 07.00 bis ca 11.00 Uhr, Feuerwehr-
depot Niederbüren; Bezirks-Pfingstexkursion

Pfadi Peter und Paul
Hast du auch Lust, Pfadiluft zu schnuppern? Dann melde 
dich bei: al@pfadipeterpaul.ch Wir freuen uns, Dich kennen-
zulernen.

Samariterverein Wittenbach
Mo, 3. Juni 2019, 20.00–22.00 Uhr: Grümpelivorbereitung

Sportclub 79
Frühschoppenkonzert, So, 26.5., in Wittenbach auf dem Zen-
trumsplatz. Um 10 Uhr eröffnet unser Gemeindepräsident, 
Oliver Gröble, das Fest mit dem traditionellen Fassanstich. Die 
Unterhaltungsmusik «Servus aus Tirol» spielt zum Tanz auf 
und sorgt für Festlaune. Dieses Jahr feiern wir unser 10-Jahr- 
Festjubiläum. Wir haben deshalb einige Überraschungen für 
alle BesucherInnen vorbereitet. Gratis-Tombola mit Preisen im 
Wert von über Fr. 4’000.– ! Die Ziehung der Preise erfolgt am 
frühen Nachmittag. Glücksfee ist die Wittenbacherin Belinda 
Heeb. Die Kinder werden vom Team der Ludothek Wittenbach 
betreut. Das Frühschoppenkonzert findet bei jeder Witterung 
statt. Eintritt frei. 

STV Wittenbach
Spiel und Spass kombiniert mit polysportivem Breitensport 
für alle. Wir trainieren wöchentlich à 1½ Stunden: KiTu, Kin-
dergärtler mixed, Mo, ab 16.15 Uhr, Steig; Jugi, 1.–4. Kl. 
mixed, Fr, ab 17.30 Uhr, Steig; Jugi, 5.–9. Kl. mixed, Fr, ab 
19.00 Uhr, Steig; Unihockey Anfänger, Jg. 2007–10, Mo, ab 
17.30 Uhr, Steig; Unihockey Fortgesch., Jg. 2006–09, Do, ab 
17.30 Uhr, Kronbühl; Unihockey junge Erwachsene, Do, ab 
20.30 Uhr, Kronbühl; Aktivriege mixed, ab Schulaustritt, Fr, 
ab 20.30 Uhr, Steig; Volleyball Erwachsene mixed, Di, ab 
20.30 Uhr, Kronbühl; Frauen ab Jg. ca. 1980, Mo, ab 20.30 
Uhr, Steig; Männer ab Jg. ca. 1980, Fr, ab 20.30 Uhr, OZ 
Grünau; Senioren ab Jg. ca. 1955, Do, ab 19.00 Uhr,  
OZ Grünau
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Konfirmationsgottesdienst vom  
Sonntag, 26. Mai 2019, 10.00 Uhr
Kirche Vogelherd

22 Konfirmandinnen und Konfirmanden machten sich bereits 
auf dem Segeltörn in Holland Gedanken zum   Konfirmations- 
Gottesdienst. Was macht eine wahre Freundschaft aus? 
Was braucht es für eine funktionierende Gemeinschaft?

So werden wir am 26. Mai Lieder, Texte, Bilder und vieles 
mehr zum Thema «Abenteuer Gemeinschaft»  zum Besten 
geben. Dabei werden die Konfirmanden und Konfirmandin-
nen aktiv in die Vorbereitung mit einbezogen. 

Wir freuen uns, dass wir den jungen Menschen den Segen 
Gottes für ihr weiteres Leben mitgeben dürfen.

Für das Leitungsteam: Pfrn. Bettina Mittelbach

Donnerstag, 23. Mai

12.00 Uhr Mittagstisch
13.45 Uhr Nähcafé «etwas»
19.00 Uhr Coro Calmando, Heiligkreuz

Freitag, 24. Mai

07.30 Uhr Morgengebet im KIZ
18.30 Uhr Jugendgruppe «Sessophas»  

im KIZ 

Gedanken zu  
«Gedanken am Morgen»

 � Evang.-ref. Kirchgemeinde 

Der «Gedanken am Morgen»-Frühlingsanlass vom Mittwoch, 
15. Mai 2019, auf dem Vogelherd war diesmal ein besonderer, 
wie Monika Hutter in ihrer Begrüssung betonte, nämlich  
20 Jahre = 40 Mal Gedanken am Morgen, getragen von einem 
treuen Team mit von Herzen kommendem Engagement.
Als Referentin sprach Frau Karin Härry, Bibliothekarin aus 
Aarau, zum Thema «Eigentlich bin ich ganz anders ...  
eigentlich sollte, müsste, möchte ich ...», und es wurde ein 
interessanter und spannender Vortrag. Was hindert uns 
daran, so zu sein, wie wir wirklich sind und zu tun, was wir 
tatsächlich möchten?
Viele Menschen denken zu viel darüber nach, was andere 
über sie denken, sie schliessen sich einer allgemeinen  
Meinung an, haben nicht den Mut zur Gegenrede, setzen 
falsche Prioritäten, neigen zu Perfektionismus, verleugnen 
sich selbst. Anhand anschaulicher Beispiele zeigte Frau 
Härry auf, wie und wie oft uns dieses «Eigentlich» im  
täglichen Leben als Stolperstein oder Hindernis begegnet. 
Dann sind Erklärungen, Entscheidungen und Handeln nötig; 
denn nicht die Dinge, die wir tun, erschöpfen uns, sondern 
die Dinge, die wir nicht tun.
Das bedeutet auch, meinen Standpunkt zu vertreten, klare 
und nicht vage Aussagen zu machen, damit auch andere 
meine Wünsche verstehen. Was haben z.B. Sterbende am 
Ende ihres Lebens am meisten bereut? Dass sie zu sehr die 
Erwartungen ihrer Mitmenschen erfüllt haben, dass sie zu 
viel gearbeitet und zu wenig an sich selbst gedacht haben, 
dass sie nicht mutig genug waren, öfter einmal Nein zu 
sagen – kurz, dass sie nicht glücklicher und zufriedener 
gelebt haben.
Was hindert uns daran, anders zu sein? Ist es Angst vor 
Verlust von Sympathie und Zuneigung? Angst, nicht mehr 
dazu zu gehören? Oder brauche ich immer Anerkennung? 
Gebe ich mir selbst zu wenig Bedeutung, werde ich schnell 
zum Bediensteten für andere. – Wir sind alle einmalige 
Geschöpfe, mit Talenten und Begabungen ausgestattet, 
und wir müssen unser Leben gestalten, so wie wir es vor 
uns und vor Gott verantworten können. Frau Härrys Rat: 
«Schmeisst das Eigentlich über Bord und lasst Euch nicht 
unterkriegen.»

Text: Ingrid Köthe
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Ökumene in der Gemeinde 
Wittenbach-Kronbühl

 

Katholischer Kirchenchor
Wittenbach

Mit dem Töff durch drei Länder
Erstmals gibt es dieses Jahr eine «Zündkerze extended», 
also die bekannte ökumenische Töffausfahrt, neu aber auch 
für einen ganzen Tag: 
Samstag, 31. August, 8–18 Uhr. Die Tour führt durch drei 
Länder. Für alle Töffbegeisterten: Jetzt schon den Termin 
reservieren.

Es gibt aber auch wieder zwei «Zündkerzen classic», jeweils 
Freitagabend, 18 Uhr:
28. Juni (Mostindienfahrt)
23. August (Appenzellerland)

Rekognoszieren auf zwei Rädern
Kürzlich waren ich und Henning Hüsemann auf Erkundungs-
tour. Auf dem Hochtannbergpass tauchten wir nochmals ein 
in eine richtige Winterlandschaft.

Christian Leutenegger und Henning Hüsemann

www.tablat.ch / www.tt-w.ch /  

www.youngpower.ch 

www.familienkirche-wittenbach.ch

Wittenbach-Bernhardzell, «Glaube im Dialog»
Pfarramt: B. Mittelbach 071 298 40 10
Mesmerin: R. Ryser 071 298 40 14
Diakonat: U. Bächtold 071 298 40 13
Religionsunterricht: S. Zublasing 071 298 51 79
Kinder/Jugend: T. Frischknecht 071 298 40 42

19.00 Uhr Hauptprobe Konfirmtation in der 
Kirche Vogelherd

Sonntag. 26. Mai

     10.00 Uhr Konfirmationsgottesdienst  
siehe Anzeige

 Fahrdienst: Herr W. Wismer,  
Tel. 071 298 21 58

Montag, 27. Mai

14.00 Uhr Kafi-Treffpunkt auf dem Vogelherd
19.45 Uhr Gospelchor Probe

Dienstag, 28. Mai

14.00 Uhr Lismi-Träff im KIZ

Mittwoch, 29. Mai

17.00 Uhr K-Treff, Einkaufen für Fr. 1.–  
mit  Berechtigung

19.30 Uhr Coro Veloce, Heiligkreuz

Auffahrt, Donnerstag, 30. Mai

     10.00 Uhr Gottesdienst im Grossacker mit 
Pfrn. M. Hess, Musik: Barbara 
Balzan, Gesang: Adelina Filli,

 Kontrabass: Röbi Fricker, Flügel

Samstag, 1. Juni

13.30 Uhr Jungschar im KIZ



Donnerstag, 23. Mai 2019  |  Nr. 21

14 | Katholisch KIRCHEKIRCHE
Donnerstag, 23. Mai 2019  |  Nr. 21

10 | Katholisch

Katholisch
www.wittenbach.altkon.ch  
www.facebook.com/sanktulrich.sanktkonrad

Katholischer Kirchenchor
Wittenbach

Neue Oberministranten!
Seit längerem gab es in Wittenbach keine Oberminis mehr. 
Nun haben sich drei Jungs bereit erklärt, diese Aufgabe 
wieder zu übernehmen.

 – Ralf Eberhard
 – Robin Engelen
 – Marc Melliger

Und ein erstes Projekt haben die drei schon ausgeheckt... 
Alle Minis können sich auf die Pfi ngstnacht freuen.
Ein herzliches Dankeschön an euch drei! Wir wünschen 
euch viel Spass und Befriedigung in eurer neuen Aufgabe.

Christian Leutenegger und Kathrin Brändli

Stichwort «Oberministrant/in»
Was ist ein Obermini?
Das ist ein/e erfahrene/r Ministrant/in, der/die zusätzlich 
Leitungsaufgaben übernimmt. Je nach Talenten könnte dies 
sein: gemeinsame Anlässe planen und durchführen, 
Ausfl üge organisieren, Proben vor Festgottesdiensten 
abhalten, bei der Werbung für neue Minis mithelfen, Teile in 
der Ausbildung übernehmen, Minipläne erstellen usw...

Wie wird man Obermini?
Alle, die schon länger Erfahrung haben im Ministrieren und 
mindestens 14 Jahre alt sind. Das Obermini-Team kann 
Minis dazu anfragen; du kannst dich aber auch selber mel-
den, wenn du Interesse hast. Wer weiss, vielleicht stösst 
schon bald die erste Oberministrantin zum Team dazu!

Neue Minis gesucht!
In der Zeit bis zu den Sommerferien gehen wir in allen Reli-
gionsklassen vorbei, die 2019 Erstkommunion hatten, erzäh-
len vom Ministrantendienst und beantworten Fragen dazu.

Man kann sich aber auch anmelden, wenn man schon älter 
ist. Bei Interesse melde man sich direkt bei Kathrin Brändli 
oder Christian Leutenegger.
Die Einführung in den Dienst passiert dann zwischen den 
Sommer- und Herbstferien. Im Gottesdienst vom 27. Okto-
ber werden die neuen dann offi ziell begrüsst und in die 
Schar aufgenommen.

Herzliche Einladung zur Pfi ngstnovene
Wir beten neun Tage, von Christi 
Himmelfahrt, 30. Mai, bis inkl. Frei-
tag, 7. Juni, um den Hl. Geist: «...
heile Du, wo Krankheit quält, 
wärme Du, was kalt und hart, lenke, 

was den Weg verfehlt...» (aus der Pfi ngstsequenz Nr. 493, 
Kath. Gesangbuch).

Frauengemeinschaft: Reise
Am Dienstag, 4. Juni, geht unsere Frauenreise mit dem Car 
ins Entlebuch, über Buchrein via Luzern nach Trübschachen. 
Besuch der Kambly Erlebniswelt, wo wir über 100 Guetzli-
sorten probieren können. Mittagessen im Berggasthof auf 
der Marbachegg. Rückfahrt mit Zvierihalt. 

Seniorenzmittag vom Montag, 27. Mai
Leider müssen wir das Mittagessen mit anschliessen-
dem Spielenachmittag für dieses Datum absagen. Das 
Restaurant Hirschen ist endgültig geschlossen.
Da dieses Angebot auf reges Interesse gestossen ist, 
werden Sonja Langenegger und ich versuchen, so 
bald wie möglich eine Alternative zu fi nden. Wir wer-
den Sie im «Puls» auf dem Laufenden halten.

Regula Loher und Sonja Langenegger
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Treffpunkt:  07.15 Uhr, Kirchenzentrum St.Konrad
 07.30 Uhr, Oberstufenzentrum Grünau
Kosten ohne Getränke: Fr. 75.– für Mitglieder, Fr. 90.– für 
Nichtmitglieder (inbegriffen Kaffeehalt, Mittagessen und 
Zvieri)
Bitte Menu-Ergänzungswahl bei Anmeldung bekanntgeben 
oder bei Flyer ankreuzen!
Anmeldung bis spätestens Freitag, 24. Mai, bei Jeannette 
Schnider, Berglistr. 4 a, 9300 Wittenbach, Tel. 071 298 06 65, 
jeannette.schnider@bluewin.ch

Wir freuen uns auf eine gemütliche Reise mit Euch.

Der Vorstand

Donnerstag, 23. Mai  

     09.00 Uhr Eucharistiefeier, St.Konrad
17.00 Uhr Rosenkranz, St.Ulrich
20.00 Uhr Probe Kirchenchor, Ulrichsheim

Freitag, 24. Mai

     16.30 Uhr Wortgottesdienst mit 
Kommunionfeier, Kappelhof 

Samstag, 25. / Sonntag, 26. Mai   
(6. Sonntag der Osterzeit)

Opfer:  Verein Zukunft für Kinder
Gedächtnis:  Marlies Schmid, 

Josef Eberle-Gnepf

Samstag, 25. Mai

     17.00 Uhr Wortgottesdienst mit Kommu-
nionfeier in St.Konrad, Gestaltung: 
Sonja Billian und Regula Loher

     18.30 Uhr In Häggenschwil: Wortgottes-
dienst mit Kommunionfeier, 
Gestaltung: Sr. Bärbl Aichele

Sonntag, 26. Mai 

     09.00 Uhr In Muolen: Wortgottesdienst mit 
Kommunionfeier, Gestaltung: 
Sr. Bärbl Aichele

     09.30 Uhr Wortgottesdienst mit Kommu-
nionfeier in St.Ulrich, Gestaltung: 
Sonja Billian und Regula Loher

Anschliessend  bereitet Irma Diethelm den 
Kirchenkaffee

Dienstag, 28. Mai

14.00 Uhr Lismi-Träff, evang. Kirchenzentrum 
Vogelherd

Mittwoch, 29. Mai 

17.00 Uhr K-Treff, Einkaufen für Fr. 1.– 
mit Berechtigung, evang. Kirchen-
zentrum Vogelherd

19.00 Uhr Rosenkranz, St.Konrad

Donnerstag, 30. Mai – Christi Himmelfahrt 

     09.30 Uhr Eucharistiefeier und Pfi ngst novene 
in St.Konrad, Gestaltung: Pater 
Franz Reinelt

Opfer:  Verein Zukunft für Kinder
Anschliessend  bereiten Silvia Blum und Berti 

Güntensperger den Kirchenkaffee
     10.00 Uhr In Lömmenschwil: Feldgottesdienst 

der Pfarreien Häggenschwil und 
Muolen in der Ladhueb bei Familie 
Räss, Gestaltung: Alexander Burk-
art und Pater Albert Schlauri

 Bei ungünstiger Witterung in der 
Kirche Häggenschwil

Freitag, 31. Mai

     16.30 Uhr Eucharistiefeier, Kappelhof
     19.00 Uhr Eucharistiefeier und Pfi ngst novene 

zum Herz-Jesu-Freitag, Kapelle, 
anschliessend eucharistische 
Anbetung

In der Anbetung loben und preisen wir Jesus für 
seine Hingabe und Liebe.

Kath. Pfarramt St. Ulrich und St. Konrad
Dorfstr. 24, 9300 Wittenbach, Handy-Nr. des Seelsorgeteams: 
077 479 56 87
Pfarreibeauftragter:
Christian Leutenegger 071 298 30 65
 c.leutenegger@altkon.ch
Sekretariat:
Öffnungszeiten Mo–Do: 9.00–11.00 Uhr
Susanne Humbel-Gann 071 298 30 20
 pfarramt.wittenbach@altkon.ch
Sozialdienst:
Sonja Langenegger Dorfstrasse 24, 071 298 30 70
 s.langenegger@altkon.ch
Mesmerin St. Ulrich:
Kathrin Brändli Dorfstrasse 24, 076 248 85 33
Mesmer St. Konrad:
Ivo Garic Weidstrasse 7, 079 757 51 39
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Seit längerem gab es in Wittenbach keine Oberminis mehr. 
Nun haben sich drei Jungs bereit erklärt, diese Aufgabe 
wieder zu übernehmen.

 – Ralf Eberhard
 – Robin Engelen
 – Marc Melliger

Und ein erstes Projekt haben die drei schon ausgeheckt... 
Alle Minis können sich auf die Pfi ngstnacht freuen.
Ein herzliches Dankeschön an euch drei! Wir wünschen 
euch viel Spass und Befriedigung in eurer neuen Aufgabe.

Christian Leutenegger und Kathrin Brändli

Stichwort «Oberministrant/in»
Was ist ein Obermini?
Das ist ein/e erfahrene/r Ministrant/in, der/die zusätzlich 
Leitungsaufgaben übernimmt. Je nach Talenten könnte dies 
sein: gemeinsame Anlässe planen und durchführen, 
Ausfl üge organisieren, Proben vor Festgottesdiensten 
abhalten, bei der Werbung für neue Minis mithelfen, Teile in 
der Ausbildung übernehmen, Minipläne erstellen usw...

Wie wird man Obermini?
Alle, die schon länger Erfahrung haben im Ministrieren und 
mindestens 14 Jahre alt sind. Das Obermini-Team kann 
Minis dazu anfragen; du kannst dich aber auch selber mel-
den, wenn du Interesse hast. Wer weiss, vielleicht stösst 
schon bald die erste Oberministrantin zum Team dazu!

Neue Minis gesucht!
In der Zeit bis zu den Sommerferien gehen wir in allen Reli-
gionsklassen vorbei, die 2019 Erstkommunion hatten, erzäh-
len vom Ministrantendienst und beantworten Fragen dazu.

Man kann sich aber auch anmelden, wenn man schon älter 
ist. Bei Interesse melde man sich direkt bei Kathrin Brändli 
oder Christian Leutenegger.
Die Einführung in den Dienst passiert dann zwischen den 
Sommer- und Herbstferien. Im Gottesdienst vom 27. Okto-
ber werden die neuen dann offi ziell begrüsst und in die 
Schar aufgenommen.

Herzliche Einladung zur Pfi ngstnovene
Wir beten neun Tage, von Christi 
Himmelfahrt, 30. Mai, bis inkl. Frei-
tag, 7. Juni, um den Hl. Geist: «...
heile Du, wo Krankheit quält, 
wärme Du, was kalt und hart, lenke, 

was den Weg verfehlt...» (aus der Pfi ngstsequenz Nr. 493, 
Kath. Gesangbuch).

Frauengemeinschaft: Reise
Am Dienstag, 4. Juni, geht unsere Frauenreise mit dem Car 
ins Entlebuch, über Buchrein via Luzern nach Trübschachen. 
Besuch der Kambly Erlebniswelt, wo wir über 100 Guetzli-
sorten probieren können. Mittagessen im Berggasthof auf 
der Marbachegg. Rückfahrt mit Zvierihalt. 

Seniorenzmittag vom Montag, 27. Mai
Leider müssen wir das Mittagessen mit anschliessen-
dem Spielenachmittag für dieses Datum absagen. Das 
Restaurant Hirschen ist endgültig geschlossen.
Da dieses Angebot auf reges Interesse gestossen ist, 
werden Sonja Langenegger und ich versuchen, so 
bald wie möglich eine Alternative zu fi nden. Wir wer-
den Sie im «Puls» auf dem Laufenden halten.

Regula Loher und Sonja Langenegger
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Schnider, Berglistr. 4 a, 9300 Wittenbach, Tel. 071 298 06 65, 
jeannette.schnider@bluewin.ch

Wir freuen uns auf eine gemütliche Reise mit Euch.

Der Vorstand
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20.00 Uhr Probe Kirchenchor, Ulrichsheim

Freitag, 24. Mai

     16.30 Uhr Wortgottesdienst mit 
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Samstag, 25. / Sonntag, 26. Mai   
(6. Sonntag der Osterzeit)

Opfer:  Verein Zukunft für Kinder
Gedächtnis:  Marlies Schmid, 

Josef Eberle-Gnepf
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     17.00 Uhr Wortgottesdienst mit Kommu-
nionfeier in St.Konrad, Gestaltung: 
Sonja Billian und Regula Loher

     18.30 Uhr In Häggenschwil: Wortgottes-
dienst mit Kommunionfeier, 
Gestaltung: Sr. Bärbl Aichele

Sonntag, 26. Mai 

     09.00 Uhr In Muolen: Wortgottesdienst mit 
Kommunionfeier, Gestaltung: 
Sr. Bärbl Aichele

     09.30 Uhr Wortgottesdienst mit Kommu-
nionfeier in St.Ulrich, Gestaltung: 
Sonja Billian und Regula Loher

Anschliessend  bereitet Irma Diethelm den 
Kirchenkaffee

Dienstag, 28. Mai

14.00 Uhr Lismi-Träff, evang. Kirchenzentrum 
Vogelherd

Mittwoch, 29. Mai 

17.00 Uhr K-Treff, Einkaufen für Fr. 1.– 
mit Berechtigung, evang. Kirchen-
zentrum Vogelherd

19.00 Uhr Rosenkranz, St.Konrad

Donnerstag, 30. Mai – Christi Himmelfahrt 

     09.30 Uhr Eucharistiefeier und Pfi ngst novene 
in St.Konrad, Gestaltung: Pater 
Franz Reinelt

Opfer:  Verein Zukunft für Kinder
Anschliessend  bereiten Silvia Blum und Berti 

Güntensperger den Kirchenkaffee
     10.00 Uhr In Lömmenschwil: Feldgottesdienst 

der Pfarreien Häggenschwil und 
Muolen in der Ladhueb bei Familie 
Räss, Gestaltung: Alexander Burk-
art und Pater Albert Schlauri

 Bei ungünstiger Witterung in der 
Kirche Häggenschwil

Freitag, 31. Mai

     16.30 Uhr Eucharistiefeier, Kappelhof
     19.00 Uhr Eucharistiefeier und Pfi ngst novene 

zum Herz-Jesu-Freitag, Kapelle, 
anschliessend eucharistische 
Anbetung

In der Anbetung loben und preisen wir Jesus für 
seine Hingabe und Liebe.

Kath. Pfarramt St. Ulrich und St. Konrad
Dorfstr. 24, 9300 Wittenbach, Handy-Nr. des Seelsorgeteams: 
077 479 56 87
Pfarreibeauftragter:
Christian Leutenegger 071 298 30 65
 c.leutenegger@altkon.ch
Sekretariat:
Öffnungszeiten Mo–Do: 9.00–11.00 Uhr
Susanne Humbel-Gann 071 298 30 20
 pfarramt.wittenbach@altkon.ch
Sozialdienst:
Sonja Langenegger Dorfstrasse 24, 071 298 30 70
 s.langenegger@altkon.ch
Mesmerin St. Ulrich:
Kathrin Brändli Dorfstrasse 24, 076 248 85 33
Mesmer St. Konrad:
Ivo Garic Weidstrasse 7, 079 757 51 39
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Flohmarkt
 � Fami – Familie mitenand

Es war ein voller Erfolg! Zahlreiche Kinder erschienen und 
verkauften, tauschten oder verschenken ihre Spielsachen. 
Sie hatten sichtlich Spass und ihren Stolz, wenn sie ihr 
Taschengeld aufbessern oder einfach einem Kind eine 
Freude machen konnten. Zudem lockten diverse Spiele und 
lustige Wettbewerbe mit tollen Preisen. Beim Kinder-
schminken entstanden richtige Kunstwerke! Danke Andrea! 
Mit leckeren Kuchen und duftendem Kaffee konnte auch 
das gemütliche Miteinander gepflegt werden. Gleichzeitig 
nutzten wir die Gelegenheit, Fami-Wittenbach mit ihrem 
attraktiven Programm, neuen Familien vorzustellen. Es wäre 
schön, wenn wir auch bei den nächsten Anlässen neue 
Familien begrüssen dürften!
Herzlichen Dank allen Beteiligten, Familien und Kindern!

Text und Bild: Katja Schüpbach

29976

MuseumsGesellschaft  Wittenbach

Einladung zur Hauptversammlung
Freitag 24. Mai 2019

um 19.30 / 20.00 Uhr, Depot Widenbach

Bevor wir um 20 Uhr die HV beginnen, können Sie 
ab 18.30 Uhr unser Depot an der Romanshorner-
strasse 69 (Firma Thür) und die dort eingelagerten 
Objekte besichtigen, die sich angehäuft haben und 

momentan für Ausstellungen keine Verwendung 
fi nden.

Traktanden
1.  Protokoll der HV 2018
2.  Rückblick
3.  Finanzen 2018 / Revisorenbericht
4.  Budget 2019 
5.  Wahlen
6.  Ausblick
7.  Varia

Parkplätze auf dem Areal der Firma Thür vorhanden.

Wir freuen uns auf Ihr Erscheinen.
Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen

MuseumsGesellschaft  Wittenbach

29839

Anmeldung bei Pfi ster Reisen | +41 (0)71 430 03 14 | www.pfi sterreisen.ch 

 5.6. Konzert Rammstein, Bern, Fahrt   55.–
 12.6.+11.9. Markt in Luino (I), Fahrt   50.–
 8.7. Europapark Rust, Fahrt/Ticket Erw.  95.– 
  Fahrt/Ticket 4–16 J.   85.–
 31.7.  Open Air Flumserberg, Fahrt/Ticket  132.– 
  nur Fahrt  40.–
 16.–19.9. Engelberg, 4*Hotel, HP             570.–
 15.–19.10. Messe «Holz», Basel, tägl. Fahrt 49.–
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Grümpeli 
Wittenbach

Grümpeli 
Wittenbach     Grümpeli 

Wittenbach

Grümpeli     Wittenbach Grümpeli 
Wittenbach

Grümpeli 
Wittenbach

Grümpeli Wittenbach
Grümpeli               Wittenbach

21. | 22. | 23. Juni 2019
www.grümpeli-wittenbach.ch

JETZT MANNSCHAFT ANMELDEN!

ANMELDESCHLUSS 1. JUNI 2019

29913
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Pfadi-Luft schnuppern
 � Pfadi Peter und Paul 

Nach monatelanger Planung war es endlich so weit –  
Der internationale Pfadi-Schnuppernachmittag fand erfolg-
reich statt. Doch der Schnuppertag dieses Jahr war kein 
normaler, denn wir Leiter hatten eine ganz spezielle Idee 
dafür. Für den Schnuppertag sammelten wir über 500 alte 
Schlüssel, die wir in den Schulhäusern und Kindergärten 
von Rotmonten, Gerhalden und Wittenbach in Form eines 
Briefes verteilten. Die Kinder mussten also fast an den 
Schnuppernachmittag kommen, wenn sie den versteckten 
Schatz des Kapitäns Strobobart finden wollten. Denn  
Kapitän Strobobart hatte sein ganzes Leben die sieben 

Schweizer Qualität                              Eigene Produktion                                        Eigener Service

Wolf  
schützt Sie  
vor Sonne, 
Wetter und 
Zuschauern.

wolf-storen.ch Hotline 0848 504 200

WOLF
SWISS
QUALITY

Roger Bischofberger
Isenringweg 3
9000 St.Gallen
Mobile 078 655 53 65

Fensterladen

Zargen

Rollladen

Beschattungen

Lamellenstoren

Balkonverkleidungen

DCCH-100107-06 Wolf Anzeige_Laden_182x112.indd   1 18.05.19   15:47
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Weltmeere besegelt und wollte nun endlich mit seiner 
geliebten Frau auf einer schönen Insel in die Rente gehen. 
Den Schatz wollte er nur würdigen «Landratten» verma-
chen. Also mussten wir Pfader uns zuerst beweisen, ob wir 
überhaupt würdig sind, den Schatz zu erhalten.
Wir Leiter mussten dann aber unsere Planung umstellen, da 
viel mehr Kinder als erwartet an den Schnuppertag kamen. 
Nach der Begrüssung durch Kapitän Strobobart liefen die 
Teilnehmer gruppenweise in den Wald, wo sie an verschie-
denen Posten ihr Piratensein beweisen und Kapitän Strobo-
bart überzeugen konnten, dass sie die würdige Nachfolger 
des Schatzes sind. So verliessen wir alle den Wald und 
Kapitän Strobobart führte uns zu seinem Schatz. Der 
Schatz bestand aus kleinen Leckereien und Süssigkeiten. 
Jedes Kind durfte sich daran bedienen und die Süssigkeiten 
geniessen. Die Kinder waren überglücklich.
Auch wir Leiter waren sehr zufrieden mit der Durchführung 
des Schnuppernachmittags. Dank des Schnuppernachmit-
tags konnten wir viele neue Anmeldungen für die Pfadi ver-
zeichnen. Alleine bei den Bibern in Rotmonten haben wir 
über 10 neue Kinder erhalten. Der Schnuppernachmittag 
war also ein riesiger Erfolg!

Text und Bild: MP Neff
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 Praxisferien
 � Praxis Dr. med. M. Salzgeber

Romanshornerstr. 12, 9300 Wittenbach  

Die Praxis bleibt vom Donnerstag, 30. Mai 2019 bis 
und mit Donnerstag, 6. Juni 2019 geschlossen.  

Die Vertretung übernehmen:
Dr. med. S. Zurfl uh 071 292 33 22

Dres. med. R. und U. Strauss 071 298 42 38

Praxis Dr. Reinecke / Dr. Jeske  071 298 25 38
(von 03.06.– 06.06.19) über Auffahrt geschlossen  
   
Am Donnerstagnachmittag, am Wochenende und nachts 
wenden Sie sich bitte an Tel. 0900 144 144.

Am Freitag, den 7. Juni 2019 sind wir gerne wieder für 
Sie da. 29969

Wanderung war sehr erfolgreich
 � VerkehrsVereinWittenbach

Der VVW durfte am letzten Samstag über 60 Personen 
begrüssen, welche sich auf den ersten Teil der Wanderung 
entlang der Wittenbacher Gemeindegrenze begaben. Die 
Strecke führte vom Parkplatz des OZ Grünau schon bald 
ein Stück der alten Konstanzerstrasse entlang, vorbei am 
Hurliberg nach Freiwilen.
Hier bestaunten die Teilnehmer die von Patrick Diem 
erstellte Modelleisenbahnanlage. Herzlichen Dank gebührt 
dem Betreiber für die Vorführung und die zur Verfügung 
gestellten Getränke.

Nach diesem Zwischenhalt ging es weiter zum Sitterstrand-
weg, wo die Gruppenführer auf gut sichtbare Schäden, der 
in unserer Gegend wieder vermehrt auftretenden Biber hin-
weisen konnten. Weiter gings zur unter Denkmalschutz ste-
henden Wannenbrücke. Auch hier erfuhr man allerlei Wis-
senswertes über die Geschichte dieses Übergangs, welche 
im Jahre 1462 begann. Wieder ging es etwas aufwärts und 
man erreichte Unterlöhren mit dem schönen Riegelhaus der 
Fam. Wehrli, aus dem 16./17. Jahrhundert. Über Schönen-
hofen gelangten die Gruppen nach gut 2 Stunden Wander-
zeit zur Raiffeisengrillstelle Stegen, wo vom VVW die ver-
diente Verpflegung bereitgestellt wurde. Die Grillwürste 
und die Getränke wurden an diesem wunderschönen Platz 
bei idealem Wetter genossen.
Nach der Mittagspause führte die Tour via Sittenhueb, über 
das Naturschutzgebiet Hubermoos, vorbei am Schloss 
Dottenwil. Unterhalb der ca. 100-jährigen Mammutbäume 
im Tröstliwald führte der Weg der Wandergruppen, zu der 
vom VVW betreuten Feuerstelle Tröstli, wo feine Schwei-
zer Erdbeeren offeriert wurden. Nachdem man den Weiler 
Gommenschwil passiert hatte, verabschiedete sich ein 
kleiner Teil der Teilnehmer via Eigen zurück zum Ausgangs-
punkt. Der grösste Teil schloss aber diesen schönen und 

interessanten Ausflug mit einem gemeinsamen Besuch im 
Restaurant Gift ab. 

Die durchwegs positiven Rückmeldungen und die tolle 
Abschlussstimmung motivieren den VVW jetzt schon für 
die Durchführung der Herbstwanderung vom 21. Septem-
ber, welche dann dem südlichen Teil der Gemeindegrenze 
entlangführt.

Text und Bilder: Walter Egloff
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Contactlinsen
mit Comfort

Garantie

Grasso Optik 
Oberer Graben 14

9000 St. Gallen
Tel. 071 223 56 66 
sms 076 601 28 85 

www.grasso.ch
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Hauptversammlung
 � CVP Wittenbach

Vergangenen Donnerstag, 16. Mai, hielt die CVP Witten-
bach ihre Hauptversammlung ab. Wir durften im Schulheim 
der Stiftung Kronbühl zu Gast sein. Die Versammlung ver-
dankte den Jahresbericht und genehmigte die Jahresrech-
nung. Die Revisoren bestätigten die saubere und fehlerfreie 
Führung der Jahresrechnung.
Der per Ende vergangenen Jahres zurückgetretene Gemein-
depräsident, Fredi Widmer, wurde seitens der CVP Witten-
bach für seine geleistete Arbeit verdankt. Nach der ausführ-
lichen Laudatio durch Co-Präsident Thomas Meister erhielt 
Fredi Widmer ein Präsent. 
Auch das laufende Jahr wird in Bezug auf die anstehenden 
Wahlen spannend. Den Anfang machen die Ersatzwahlen in 
die GPK der Gemeinde Wittenbach. Am 20. Oktober folgt 
die Wahl für das Präsidium der Primarschulgemeinde. Für 
die Nachfolge von Ruth Keller stellt sich Thomas Meister 
zur Verfügung. Er steht als bisheriger Vizepräsident für Kon-
tinuität in den laufenden Projekten im Primarschulrat. Die 
Versammlung nominierte ihn denn auch einstimmig für die 
Kandidatur als Präsident der Primarschulgemeinde. 

Am 20. Oktober werden auch die Vertreter des Kantons 
St.Gallen in den Nationalrat gewählt. Die CVP Wittenbach 
ist in der glücklichen Lage, gleich zwei Kandidaten für den 
Nationalrat zu präsentieren. Andreas Burkhard und Beni 
Gautschi werden auf der Liste der jungen CVP antreten.
Im Anschluss an die Hauptversammlung stellte uns der 
Gesamtleiter der Stiftung Kronbühl, Marcel Koch, die Stif-
tung und ihre Tätigkeiten vor. Er konnte uns mit spannenden 
Ausführungen und beeindruckenden Zahlen einen kurzen 
Einblick in das Tätigkeitsfeld der Stiftung geben.

Text: CVP Wittenbach, Erich Eberle
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